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WALDBEGEHUNG  

Waldbegehung der Gemeinderäte Kuhnhöfen und Niedersayn mit den 

zuständigen Revierförstern und dem Jagdpächter  

Auf Einladung der Ortsgemeinde Niedersayn trafen sich die Mitglieder der 

Gemeinderäte Kuhnhöfen und Niedersayn, die Revierförster Thomas Schmidt und 

Günter Müller sowie die Jagdpächter Bernd Friedrich und Fridtjof Trau bei 

frühlingshaften äußeren Bedingungen zu der diesjährigen Waldbegehung. Die seit 

vielen Jahren im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Niedersayn/Kuhnhöfen bewährte 

Veranstaltung hatte vereinbarungsgemäß in diesem Jahr die Ortsgemeinde 

Niedersayn organisiert. 

Schwerpunkt der Begehung waren diesmal Waldflächen mit Fichtenbeständen, die 

durch die Winterstürme Schäden erlitten haben und deren Holz im Moment nicht ganz 

so einfach zu vermarkten ist. Als ein Hauptproblem zeigen sich einzelne umgefallene 

Stämme, die im Wald liegen. Die Aufarbeitung ist schwierig und kaum kostenneutral 

zu leisten. Kleinere Flächen mit Fichten, die die Hiebreife haben, könnten zudem 

abgeerntet werden. Eine Wiederaufforstung ist jedoch nur mit großen finanziellen 

Mitteln verbunden. Wenn dann zwei oder drei solcher Flächen abgeholzt werden 

sollen, ist dies für unsere kleinen Gemeinden nicht zu leisten. Daher sollte geprüft 

werden, ob nicht die Möglichkeit besteht, diese Flächen für Ausgleichsflächen anderen 

Ortsgemeinden anzubieten und an diese zu verpachten. Die Ortsgemeinde Kuhnhöfen 

hat mit einer kleinen Fläche, die vormals als Weihnachtsbaumkultur ausgewiesen war, 

diesen Weg bestritten und eine Verpachtung an ein Unternehmen vorgenommen. 



 

Revierförster Schmidt berichtet den Anwesenden auch von den Änderungen der 

Holzvermarktung ab 1. Januar 2019. Die Änderung wird notwendig um 

kartellrechtlichen Vorschriften zu entsprechen. In den nächsten Monaten werden hier 

nähere Informationen und die weitere Vorgehensweise vorliegen. 

Zahlreichen Fragen der Beteiligten, die von den Revierförstern beantwortet wurden, 

zeigte dass die Waldbegehung eine gelungene und gut organisierte Veranstaltung 

war. 



 

Nach dem offiziellen Teil lud Ortsbürgermeister Thomas Dörner die Anwesenden zu 

einem Imbiss in die Gaststätte „Zum Beulstein“ ein. 

Ich bedanke mich bei allen Anwesenden für den gelungenen informellen Tag. 

Ortsbürgermeister 

Gerhard Hehl 

 


